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Niederschrift 

über die 18. Sitzung des Bürgerbeirates  

  

am 02.05.2012, 19.30 Uhr,  

im Schützenheim in Morschenich 

_____________________________________ 
Anwesend waren 

- als ordentliche Mitglieder    Herr Bruno Rüth 
      Herr Michael Dohmes 
      Herr Johann Büttgen 

Herr Paul Dietz 
      Herr Alfred Jansen 
      Herr Bernd Servos 

Herr Peter Harzheim 
 
- als Ersatzmitglieder    Frau Gaby Heiermann-Steffen 

Herr Willi Weingartz 
Herr Helmut Schwier 
Herr Rudolf Pick 

 
-  von der Verwaltung    Frau Tina Prömpers 

Frau Elisabeth Plath  
Herr Thomas Lüssem 

      
- von der Bezirksregierung Köln   Herr Hubert Brück 
 
- von RWE Power AG    Herr David Heymel 
 
- als Umsiedlungsbeauftragte NRW  Frau Margarete Kranz  
 
- von BKR Aachen    Herr Prof. Dietmar Castro  
 
- Stadtwerke Düren    Herr Dipl.Ing. Achim Braun 

Herr Martin Küpker 
Herr Ingo Vosen 

   
- es fehlten entschuldigt    Herr Robert Floss  

Frau Vera Müller 
Frau Claudia Hillebrecht 
Herr Hans-Willi Weingartz 

____________________________________ 
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Tagesordnung 
 
1.)  Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
2.)  Vorstellung Konzept eines Nahwärmesystem durch die Stadtwerke Düren 
3.)  Morschenich-Erklärung  
4.) Verschiedenes   
 
Der Vorsitzende Herr Rüth eröffnete um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden.  
  
  

1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

 
Die Niederschrift der 17. Sitzung wurde einstimmig genehmigt.  
 

 

2.   Vorstellung Konzept eines Nahwärmesystem  
durch die Stadtwerke Düren 

  
Herr Braun von den Stadtwerken Düren stellte in einer Präsentation den Anwesenden 
das Konzept eines Nähwärmesystems für Morschenich-Neu vor. Diese Präsentation 
soll bei der nächsten Bürgerinformationsveranstaltung am 30.05.2012 den 
Morschenicher Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt werden.  
 
Die im Vortrag vorgestellten Investitionskosten sind auf 20 Jahre die 
Wärmelieferverträge auf 10 Jahre kalkuliert. Hier wurde nachgefragt, ob für den 
Kunden die Möglichkeit besteht, nach den 10 Jahren aus dem Vertrag auszusteigen. 
Laut Aussage der Stadtwerke Düren ist ein Ausstieg nach Vertragsende möglich.  
 
Es wurde gebeten, die ermittelten Preise zu erläutern. Der vorgestellte Grundpreis 
richtet sich nach den Investitionskosten und nach den teilnehmenden Nutzern. Je 
mehr sich für das System entscheiden, je preiswerter wird es für alle Anderen.  
Die Kilowatt- und Arbeitspreise werden nach den Pelletpreisen berechnet.  
Die Anlage wird das ganze Jahr über betrieben, damit die Warmwasserlieferung 
gewährleistet ist.  
 
Der Bürgerbeirat forderte die Prüfung, ob die Hausanschlusskosten gesondert 
ausgewiesen werden können. Eine Prüfung wurde zugesagt.    
 
Leider gibt es für ein solches Projekt keine KfW-Förderprogramme.  
 
Das vorgestellte Konzept wird entsprechend der angeregten Wünsche für die 
Bürgerinformationsveranstaltung angepasst.  
 
Von Seiten des Bürgerbeirates wurde angefragt, ob nicht das durch den Tagebau 
produzierte Sümpfungswasser genutzt werden kann. Herr Heymel erklärte, dass die 
Nutzung von Sümpfungswasser schon einmal intern bei RWE geprüft wurde. Die 
Forschung nach den Möglichkeiten Sümpfungswasser nützlich einzusetzen steht noch 
am Anfang. Die nächste Leitungsverlegung für Sümpfungswasser ist erst ab 2020 
geplant.  
Eine zentrale Anlage mit Sümpfungswasser ist auch laut den Stadtwerken Düren nicht 
umsetzbar, da zu viel Leitungsverlust zu verzeichnen wäre. Was jedoch in ca. 15 
Jahren realisierbar ist, kann heute noch nicht vorhergesagt werden.  
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Dann wurde die Frage gestellt, ob eine Befeuerung mit Braunkohlenstaub möglich ist. 
Hier wurde erklärt, dass die Anlage in Morschenich-Neu zu klein wäre und auch nicht 
CO2 neutral sei.  
 

 

3. Morschenich-Erklärung  

 
Bürgermeister Harzheim teilte allen Anwesenden mit, dass zur Zeit die Gemeinde 
Merzenich in Zusammenarbeit mit RWE Power intensiv an der Morschenich-Erklärung 
arbeitet.  
In nächster Zeit würde diese dem Bürgerbeirat vorgelegt.  
 

 

4 Verschiedenes  

 
Containerbahnhof 
Hier wurden Bedenken geäußert, bezüglich der Lärm- und Verkehrsentwicklung durch 
den geplanten Containerbahnhof hinter der Bahnlinie Richtung Arnoldsweiler.  
Es wurde mitgeteilt, dass es sich um eine Studie handelt „Wo kann ein 
Containerbahnhof erstellt werden“. Der Containerbahnhof in Arnoldsweiler basiert 
bisher nur auf Vermutungen. Bisher wurden keine konkreten Anträge gestellt 
beziehungsweise Verfahren eingeleitet.  
 
Sitzung Arbeitskreis Umsiedlung Morschenich des Braunkohlenausschusses 
Die nächste Sitzung des Arbeitskreises Umsiedlung Morschenich des 
Braunkohlenausschusses findet am Dienstag, den 18.09.2012, ab 10 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeinde Merzenich statt.  
Die nächste Sitzung des Braunkohlenausschusses findet bei der Bezirksregierung 
Köln am 05.11.2012 statt.  
 
Unterstützung durch die Umsiedlungsbeauftragte des Landes NRW 
Frau Kranz teilte mit, dass Sie auf Wunsch gerne bereit ist in Gesprächen mit dem 
Bürgerbeirat oder mit der Bürgerschaft ihre Erfahrungen einzubringen.   
 
Nächste Bürgerbeiratssitzung  
Die nächste Bürgerbeiratssitzung wurde noch nicht terminiert.   
  
 
 
Die Sitzung endete um 22.25 Uhr. 
 
 
 
  
 
 
 
 
            Bruno Rüth      Tina Prömpers 
     Vorsitzender                                        Schriftführerin   

 


